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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TTC 1967 Hofgeismar VI : OSC Vellmar IV 
Samstag, 11.02.2023, 16:00 Uhr

Ristok und Engelbrecht bleiben gegen den OSC Vellmar IV 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC 1967 Hofgeismar VI, als Michael
Ristok das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den OSC Vellmar IV
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Ristok und Engelbrecht,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Ristok / Engelbrecht beim 11:9, 11:8,
11:8 mit Schönefeld / Unger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kirchner / Pelke die Gastspieler Schiewe /
Reibold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frank
Kirchner überzeugte im Einzel gegen Gerhard Schönefeld, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Michael Ristok
gelang es, Thomas Schiewe im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim
Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Es dauerte eine Weile,
bis Rainer Engelbrecht den Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Reibold unter Dach und Fach hatte. Zwei
Sätze lang fand wenig später Waldemar Pelke gegen Herbert Unger das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Zwischenzeitlich konnte Frank Kirchner zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor nachfolgend das im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte
Spiel gegen Thomas Schiewe aber trotzdem klar mit 9:11, 6:11, 11:5, 9:11. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Michael Ristok beim 13:11, 11:6, 11:6 gegen
Gerhard Schönefeld. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim Sieg von Rainer Engelbrecht gegen Herbert Unger konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Waldemar Pelke hatte seinen
Gegner Jürgen Reibold beim ungefährdeten 11:4, 11:9, 15:13 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TTC 1967 Hofgeismar VI
die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1967 Hofgeismar VI am 15.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV 1945 Rothwesten III, während der OSC Vellmar IV am 14.02.2023 gegen den
TV 1894 Simmershausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar VI

Doppel: Ristok / Engelbrecht 1:0, Kirchner / Pelke 1:0 
Einzel: F. Kirchner 1:1, M. Ristok 2:0, R. Engelbrecht 2:0, W. Pelke 1:1 

 OSC Vellmar IV
Doppel: Schönefeld / Unger 0:1, Schiewe / Reibold 0:1 
Einzel: T. Schiewe 1:1, G. Schönefeld 0:2, H. Unger 1:1, J. Reibold 0:2


